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Antrag auf Anschluss beim Netzbetreiber

Antrag auf Anschluss beim Gasversorger

Antrag auf Genehmigung der Abgasführung

Regionale Förderprogramme

≦ 50 kWel > 50 kWel < 2MWel

Antrag Stromvergütung

Inbetriebsetzungsprotokoll & Zähleranmeldung

Monatl. Meldung BAFA

Jährliche Energiesteuerentlastung & Anzeigepflicht

Jährliche Verbrauchsmeldung 

Eintragung Marktstammdatenregister Bundesnetzagentur

Antrag Stromvergütung
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In der Planung
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Grundsätzlich sollte die Verfügbarkeit von regionalen Förderprogrammen, sowie die Kombinierbarkeit mit anderen immer 
geprüft werden. 
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Der Kontakt zum Stromnetzbetreiber ist frühzeitig herzustellen. Für die Anmeldung der Anlage nach Nieder- oder 
Mittelspannungsrichtlinie gibt es unterschiedliche Formulare auf www.bhkw.de. 

Der Kontakt zum Gasversorger ist frühzeitig herzustellen. Für das BHKW empfehlen wir die Installation eines eigenen 
Gaszählers für die spätere Energiesteuerrückerstattung.

Der Kontakt zum zuständigen Kaminkehrer ist frühzeitig herzustellen. Wichtig ist, dass die Abgasanlage H1-dicht installiert 
wird. Bei einer etwaigen Berechnung für die Abgasanlage unterstützt Viessmann auf Anfrage.

Steuerentlastung Zoll (www.formulare-bfinv.de). 1135 & 1139 (Vollständige ab 01.01.2018 mit Investitionsbeihilfen 
verrechnet). Anzeigepflicht (EnSTransV §§4-6) beim Hauptzollamt. Bei < 200.000 €/a ab 07.2019 nicht mehr benötigt (Betrifft 
idR all unsere Anlagen). Einsendeschluss: 30.06. eines jeden Jahres.

Betreiber von KWK-Anlagen müssen während des Förderzeitraums jährlich bis zum 31. März monatliche Daten übermitteln: 
Strom, Brennstoff, … Die online-Formulare sind auf www.bafa.de zu finden.

Die Auszahlung des KWK-Zuschusses erfolgt über den örtlichen Netzbetreiber. Bitte informieren Sie sich bei diesem, ob 
eine jährliche Meldung notwendig ist, oder die Zähler automatisch abgelesen werden können.

Dieses Dokument unterliegt nicht dem Änderungsdienst. Es ersetzt keine Beratung, sonder gibt nur einen groben Überblick.

Prüfung ob genehmigungspflichtig nach BImSchG1 1
BHKW > 1 MW Feuerungsleistung sind nach BImSchG genehmigungspflichtig. In Kombination mit großen Heizkesseln, 
kann dies jedoch auch schon für kleinere BHKW der Fall sein - “Additionsregel”.
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Auf www.bafa.de muss der Antrag auf Stromvergütung ausgefüllt werden um den KWK-Zuschuss zu erhalten. Für kleine 
KWK-Anlagen gibt es das elektronische Verfahren, für größere erfolgt die Anmeldung per Post.

Auf www.bhkw.de finden Sie die vorausgefüllten Inbetriebsetzungsprotokolle für den Netzbetreiber. Der BHKW-Stromzähler, 
sowie bauseitige Zähler müssen binnen 6 Wochen nach Inbetriebnahme beim Eichamt angemeldet werden. 
www.eichamt.de “Verwenderanzeige”

Mit Inbetriebnahme müssen alle KWK-Einheiten seit 01.07.2017 bei der Bundesnetzagentur registriert werden. Die 
online-Registrierung finden Sie auf www.marktstammdatenregister.de Achtung: Für BimSchG Anlagen muss das Projekt 
bereits in der Planungsphase registriert werden.
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KWK-Anlagen < 2 MWel sind von der Stromsteuer bei Eigenverbrauch befreit, sofern eine förmliche Einzelerlaubnis 
beantragt wird. Formulare 1422 (www.formulare-bfinv.de). Voraussetzungen: Hocheffizient & “Zeitgleichheit” 
Entnahme/Verbrauch (¼ h RLM, Regelung, SLP-Werte gültig bis Smart-Meter-Nachweis eingeführt).

Förmliche Erlaubnis 
Stromsteuerbefreiung9 Allgemeine Stromsteuerbefreiung 

(kein Antrag notwendig)


